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KURZ NOTIERT

Autoscheibe
eingeschlagen
CHAM.Auf einen schwarzes Auto der
MarkeMini Cooper hatte es am Sonn-
tag ein bisher Unbekannter abgese-
hen. Das Fahrzeugwar am Sonntag
zwischen 8.15 und 11.20 Uhr vor ei-
nemAnwesen imChamer Stadtteil
Kothmaißling geparkt. In dieser Zeit
wurde die Heckscheibe eingeschlagen.
Der 35-jährigen Besitzerin entstand
ein Schaden von etwa 500 Euro.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Neuwahlen bei den
Hundefreunden
CHAM.Amkommenden Freitag findet
um 20Uhr imGasthof Luger in Pen-
ting die Jahresversammlung der Hun-
defreunde Chammit Neuwahlen der
gesamtenVorstandschaft statt. Nach
demRücktritt des bisherigenVorsit-
zenden Fritz Rexwird eine komplett
neue Vorstandschaft gesucht, da die al-
te in dieser Formnichtmehr zur Ver-
fügung steht. Die Tagesordnungs-
punkte im Einzelnen: Begrüßungmit
Feststellung der Beschlussfähigkeit,
Geschäftsberichte des Vorstands, Kas-
senbericht, Bericht des Kassenprüfers,
Entlastung, Bildung einesWahlaus-
schusses, Neuwahlen, Vorschau des
neuen Vorstandes auf das Vereinsjahr
2011,Wünsche undAnregungen, Ver-
schiedenes.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kinderschwimmkurs
der Wasserwacht Cham
CHAM.DieWasserwacht Chambietet
im Zeitraum vonDienstag, 18. Januar,
bis Dienstag, 2. Februar, imChamer
Hallenbad einen Kinderschwimmkurs
an. Der Kurs dauert zehnUnterrichts-
stunden. Die Kosten betragen 40 Euro
plus Badeintritt. Es sind noch Plätze
frei. Info und Anmeldung bei Elke Le-
sinski, Tel. (0 99 71) 22 76.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Seminarwochenende
für Frauen
CHAM.Das geistliche Zentrum der Red-
emptoristen Cham – Exerzitienhaus –
bietet ein Seminarwochenende für
Frauen an VomFreitag, 21. Januar, 18
Uhr, bis Sonntag, 23. Januar, 13 Uhr,
lautet das Thema: „Frau sein in der
zweiten Lebenshälfte“. An diesemWo-
chenende geht es darum, durch die Be-
schäftigungmit den eigenen Schatten-
seitenMöglichkeiten zu entdecken,
wie bewusstermit den eigenen Schwä-
chen umgegangenwerden kann und
manche von ihnen sogar in Stärken
umwandelt werden können. Spirituel-
le Impulse und einfacheÜbungen aus
demHormonyoga führen zu einer
ganzheitlichen Erfahrung hin. Lei-
tung:Wally Kutscher, Lehrerin und
Enneagrammtrainerin, Claudia Hof-
mann-Reischer, Yogalehrerin. Anmel-
dung undAuskunft: Geistliches Zent-
rum der Redemptoristen – Exerzitien-
haus – Ludwigstraße 16, 9 34 13 Cham,
Email: exerzitienhaus.cham@redemp-
toristen.de, Tel. (0 99 71) 2 00 00.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Alles rund um die Geburt
im Krankenhaus Cham
CHAM. Morgen,Mittwoch, um 19Uhr
findet imKrankenhaus Cham ein In-
foabendmitWissenswertem rund um
die Geburt statt. Diewerdenden Eltern
erfahren alles über die Geburt, dasWo-
chenbett, die Schmerztherapie unter
der Geburt und über das Stillen und
denUmgangmit demKind. Der Kreiß-
saal und die Entbindungsstationwer-
den besichtigt und das Ärzte- und Pfle-
geteam der Geburtsstation stellt sich
vor. Treffen imKonferenzraum im
drittenObergeschoss. Anmeldung
nicht erforderlich, Teilnahme ist kos-
tenlos.Wer noch Fragen hat: Tel.
(0 99 71) 40 92 45.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Einführungskurs
in Falun Gong
CHAM. Ein FalunGong-Einführungs-
kurs findet dreiMal im Seminar-Raum
der Alruna-Apotheke Cham statt, don-
nerstags am 13., 20. und 27. Januar, um
19Uhr. Ansprechpartner:Min Teng-
Schwägerl, Tel. (0 99 71) 2 00 92 65.
Die Teilnahme ist kostenlos.

CHAM. Anders als die normalen Schul-
tage begann für Schulleiter Max Wie-
senreiter der erste Tag nach denWeih-
nachtsferien. An seinem 60. Geburts-
tag sang ihm das Lehrerkollegium am
frühen Morgen im Lehrerzimmer ein
Geburtstagsständchen und überreich-
ten einen Glückwunschbaum. An ei-
nen Korkenhaselnussbaum waren
Glückwunschkarten jeder einzelnen
Klasse geheftet. Gerührt nahm er das
Geschenk entgegen und bedankte sich
für die Glückwünsche.

„Die Gefühle an so einem Jubilä-
umstag sind in erster Linie Dankbar-
keit und Freude“, erzählt der Jubilar.
Dankbar ist er für alles, was er in sei-
nem Leben schon an Schönem erfah-
ren durfte und ganz besonders dank-
bar ist er seinem Lehrerkollegium für
die gute Zusammenarbeit und den Zu-
sammenhalt in all den Jahren an der
Grundschule Cham. Aber auch seiner
Frau gebührt ein ganz großes Stück an
Dankbarkeit. „Sie ist immer für mich
da und stärkt mir den Rücken, wenn
es wieder einmal nicht ganz so einfach
fürmich ist“.

Und Freude empfindet Max Wie-
senreiter ganz besonders, wenn er dar-
an denkt, dass er bereits im siebten
Jahr an dieser Schule Schulleiter ist
und es noch einige Jahre sein darf. „Die
Kinder sind mir so ans Herz gewach-
sen und die Arbeit mit dem Lehrerkol-
legium, Hausmeisterehepaar, meiner
Konrektorin Hildegard Lommer und
den Eltern der Kinder ist mir so wich-
tig. Es freut mich immer wieder zu hö-
ren und zu spüren, dass im Großen
und Ganzen alles harmonisch funktio-
niert“, sagt der Schulleiter gerührt.

Und diese Freude ließ Wiesenreiter
amMontagmorgen auch seine Schüler
spüren. Es gab für alle Klassen ein ge-
sponsertes Frühstück in der Aula. Mit
Tellern und Tassen kamen die Schüler
in die Aula und stärkten sich mit Obst
und Gemüse, Wurst und Semmeln
und Getränken. Immer wieder durfte
der Schulleiter die kleinen Hände
schütteln und liebevoll gemeinte
Glückwünsche in Empfang nehmen.

Auch Elternbeiratsvorsitzender An-
dreas Alt kam mit einer Abordnung
des Elternbeirates vorbei und über-
brachte Glückwünsche zum 60. Au-
ßerdem überreicht er einen Korb mit
italienischenWeinen.

Vom Förderverein hatte Birgit

Schmaderer-Vilsmeier zusammen mit
Mitgliedern Glückwünsche und ein
Geschenk für den Schulleiter mitge-
bracht.

Noch viele gutgemeinte Wünsche
und verschiedene Geschenke wurden

an den gutgelaunten Schulleiter Max
Wiesenreiter an diesem Montagvor-
mittag herangetragen. Auch wir vom
Bayerwald Echo wünschen ihm noch
viele erfolgreiche und gesunde Jahre
an der Grundschule in Cham.

Dankund Freude zum60. Geburtstag
JUBILÄUM SchulleiterMax
Wiesenreiter feiert mit
Schulfamilie.
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

VON CLAUDIA PEINELT

Zusammenmit seinen Schülern genoss Schulleiter Max Wiesenreiter seinen 60. Geburtstag bei einem Frühstück in der Aula. Fotos: cci

Einen Glückwunschbaum bekam das Geburtstagskind vom Lehrerkollegium
überreicht, rechts Sekretärin Margit Weichselmann.

Auch der Elternbeirat ließ es sich nicht nehmen und überbrachte Glückwün-
sche, zweiter von links Elternbeiratsvorsitzender Andreas Alt.

„Vor allemwünsche
ich ihmGesundheit.
Außerdemwünsche
ich ihm, dass unsere Zusammenarbeit
weiterhin so harmonisch verläuft wie
in den letzten Jahren.“

Margit Weichselmann,
Sekretärin

Geburtstagswünsche
an Max Wiesenreiter
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UMFRAGE
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Andreas Alt, Vorsitzen-
der Elternbeirat

„Ichwünsche ihm,
dass er sichweiterhin
an der Grundschule
Chamwohlfühlt und dass das Zusam-
menleben an der Schule auch in Zu-
kunft so gut verläuft“.

„HerrWiesenreiter soll
immer ganz viele
Freunde haben, auf die
er sich verlassen kann, und er soll ge-
sund bleiben.“
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Timo Seidl,
Katzbach

„Ichwünsche ihm,
dass er es bei uns gut
hat, und dass er glück-
lich bleibt“.
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Stefanie Bauer,
Cham

„Gesund soll er blei-
ben, der HerrWiesen-
reiter und noch ganz
lange an unserer Schule bleiben“.
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Celina Herrnberger,
Loibling
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GEDANKEN VON SCHULLEITER MAXWIESENREITER ZUM 60. GEBURTSTAG

➤ S wie Schule:Dankbarkeit, an dieser
Schule im siebten Jahr Schulleiter sein
zu können.
➤ E wie Ehrgeiz:Umdie Chamer Grund-
schule voran zu bringen, brauchtman
Ehrgeiz.
➤ C wie Cham: Ist meine Heimat gewor-
den. Hier fühle ichmich verwurzelt.

➤ H wie Hoffnung: Ich hoffe, dass ich
die letzten fünf einhalb Jahre, die noch
als Berufszeit vormir liegen, in Cham bei
guter Gesundheit verbringen kann.
➤ Z wie Zukunft: Für die Zukunft hoffe
ich, dass es so bleibt wie es jetzt gerade
ist. Ich hatte viele schöne Begegnungen
erlebt, die ich nicht missenmöchte.

➤ I wie Interesse:Manmuss als Schul-
leiter aufgeschlossen sein für die vielen
neuen Herausforderungen. Das ist das
interessante an diesemBeruf.
➤ G wie Geduld und Gelassenheit. Das
sind die wichtigsten Tugenden, damit
man bei dieser Aufgabe zumWohl der
Kinder undMitarbeiter zurecht kommt.
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